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Bestätigung 

über die Datenaktualität der FPX Verbands-EPDs zu 
XPS-Baudämmstoffprodukten 

 

Die Fachvereinigung Extruderschaum e.V. und die europäische Vertretung der 
XPS Hersteller, EXIBA, halten beim Programmhalter IBU e.V. die EPDs 

 EPD-FPX-20190111-IBE1-DE 
 EPD-EXI-20190112-IBE1-EN 

 

Wir bestätigen, dass die Daten in den EPDs den aktuellen Stand widerspiegeln. 

 

Hintergrund 

Für beide XPS-EPDs ist der offizielle Gültigkeitszeitraum zum 02.12.2024 
ausgelaufen. 

Die bisherige Praxis des IBU eine ausgelaufene EPD für einen begrenzten 
Zeitraum zu verlängern, steht bedauerlicherweise aus grundsätzlichen 
Erwägungen nicht mehr zur Verfügung. 

Eine neue EPD für XPS wird derzeit erarbeitet und steht im Frühjahr 2026 zur 
Verfügung. 

Berlin, 02.09.2025 
 

Norbert Buddendick 
Geschäftsführer 

 

Über die Fachvereinigung Polystyrol-Extruderschaum (fpx e.V.) 

XPS (Polystyrol Extruderschaum) ist ein Dämmstoff, der insbesondere bei hohen Lasten und Drücken sowie hoher 
Feuchtebelastung zum Einsatz kommt. Kaum ein anderer Dämmstoff kann in diesen Extremsituationen eine ebenso 
effiziente Wärmedämmung sicherstellen. Typische Anwendungsbereiche sind die Dämmung der lastabtragenden 
Bodenplatte, die Perimeterdämmung (auch bei drückendem Wasser) sowie das Umkehrdach bei Flachdächern als 
Basis z.B. für deren Begrünung. 

Die Fachvereinigung und unsere Mitglieder setzen sich für die Umsetzung der umwelt- und klimapolitischen Ziele in 
Deutschland und Europa unter Berücksichtigung aller sicherheitstechnischer Vorgaben ein. Die von uns vertretenen 
Materialien und Systeme für die Wärmedämmung von Gebäuden leisten seit Jahrzehnten einen sehr wichtigen 
Beitrag für die Energiewende. 


